
 
 

 

Grundlagentagung (nicht nur) für junge RichterInnen 

Fit für den Alltag? 
 

 

Der Asylprozess in der 

täglichen Praxis 

 

14.–15. November 2018 

Tagungszentrum Hohenheim 

 

im Anschluss 

26. Fortbildungstagung für  

VerwaltungsrichterInnen aus 

Deutschland, Österreich und  

der Schweiz 

15.–16. November 2018 

 

 

 

  

 
  

 
 

 

Mittwoch, 14. November 2018 

Anreise bis 18.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Abendessen 

19.00 Uhr 

Begrüßung und Einführung in das Programm 

Dr. Konstanze Jüngling 

Dr. Stephan Beichel-Benedetti 

Dr. Michael Hoppe 

19.15 Uhr 

Verfahrensstandards im Asylprozess – Anforderungen an die 

Gerichtsbarkeit 

Katrin Lehmann, Vorsitzende Richterin am Hessischen  

Verwaltungsgerichtshof, Kassel 

anschließend 

Das Gericht und die Verfahrensbeteiligten – Gegenseitige  

Anforderungen und Wünsche 

Dr. Malte Graßhof, Präsident des Verwaltungsgerichts Stuttgart 

Berthold Münch, Rechtsanwalt, Heidelberg 

Ursula Gräfin Praschma, Bundesamt für Migration und 

Flüchtlinge (BAMF) 

Felix Helmbrecht, Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht 

Düsseldorf 

Donnerstag, 15. November 2018 

ab 8.00 Uhr 

Frühstück 

9.00 Uhr 

Morgenimpuls 

anschließend 

Dublin-Fälle und anderweitiger internationaler Schutz in der EU 

Dr. Michael Hoppe 

10.30–11.00 Uhr 

Kaffeepause 

11.00–12.00 Uhr 

The Role of the European Asylum Support Office (EASO) in the 

Common European Asylum System (CEAS) 

Barbara Opalska, EASO, Valletta 

Prof. Dr. Harald Dörig, Richter am Bundesverwaltungsgericht 

a.D., Leipzig 

12.00 Uhr 

Grundsatz der Nicht-Zurückweisung – auch eine  

Verfahrensgarantie 

Europäische und nationale Perspektiven 

Hilkka Becker, Vorsitzende des International Protection Appeals 

Tribunal, Dublin 

Michael Funke-Kaiser, Vorsitzender Richter am Verwaltungsge-

richtshof a.D., Stuttgart 

13.00 Uhr 

Mittagessen 

14.00 Uhr 

Recherche von Herkunftsländerinformationen – ein Training 

Reinhold Jawhari, ACCORD, Wien 

15.30 Uhr 

Kaffeepause 

16.00 Uhr 

Judicial Dialogue in Europe – Why Judges Should Not Only Ask 

Luxembourg But Also Talk to Each Other 

Hugo Storey, ret. Upper Tribunal Judge, London 

 

Gleichzeitig Eröffnungsvortrag der anschließenden Tagung  

"Aktuelle Herausforderungen im Flüchtlingsrecht" 

17.00 Uhr 

Tagungsende 

im Anschluss: 

Aktuelle Herausforderungen im Flüchtlingsrecht.  

26. Fortbildungstagung für VerwaltungsrichterInnen aus 

Deutschland, Österreich und der Schweiz 

 

Donnerstag, 15. November 2018, 16.00 Uhr, bis  

Freitag, 16. November 2018, 13.00 Uhr  



   

 

Tagungsleitung 

Dr. Konstanze Jüngling 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Dr. Stephan Beichel-Benedetti und Dr. Michael Hoppe 

Richter am VGH Baden-Württemberg, Mannheim, und Mitglieder 

der International Association of Refugee Law Judges (IARLJ) 

Friederike Foltz 

UNHCR Berlin 

 

Zur Tagung 

Grundlagentagung 14.–15. November 2018: 

Fit für den Alltag? Der Asylprozess in der täglichen Praxis 

 

Die Tagung richtet sich an RichterInnen, die sich erst seit Kurzem 

mit dem Flüchtlingsrecht beschäftigen oder sich der Grundlagen 

des Asylverfahrensrechts neu vergewissern wollen. Sie beschäf-

tigt sich mit zentralen verfahrensrechtlichen Fragestellungen im 

Flüchtlingsrecht und beleuchtet diese aus unterschiedlichen 

Perspektiven. Der erste Abend soll über die Diskussion um recht-

liche Standards hinaus dazu dienen, sich über die eigene Rolle 

als RichterIn im Asylprozess Gedanken zu machen und mit Ver-

treterInnen der Verfahrensbeteiligten über das eigene Selbstver-

ständnis zu diskutieren.   

 

 

Haupttagung 15.–16. November 2018: 

Aktuelle Herausforderungen im Flüchtlingsrecht. 

26. Fortbildungstagung für VerwaltungsrichterInnen aus 

Deutschland, Österreich und der Schweiz 

 

Sie sind herzlich dazu eingeladen, an beiden Tagungen teilzu-

nehmen. 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 85,00 € 

- inkl. Verpflegung ohne Übernachtung/Frühstück 50,00 € 

 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Sabine Ilfrich 

Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 721 ; Fax: +49 711 1640 821  
E-Mail: ilfrich@akademie-rs.de 

 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich (Anmeldekarte, Fax, E-
Mail) spätestens bis zum 3.11.2018. Sie erhalten eine Anmelde-

bestätigung. Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur Tagung! 
Bei Rücktritt von der Anmeldung vom 4.11.–12.11.2018 (Ein-
gangsdatum) stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in 

Rechnung, danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. 
Ersatz durch eine andere Person befreit von den Stornogebüh-
ren. 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 

Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 

Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität Hohen-
heim. Ab Stuttgart Hauptbahnhof  (U5, U6, U12) bis Möhringen, 
von dort mit der U3 bis Plieningen. Vom Flughafen Anreise mit 

der S-Bahn (S2, S3) bis Vaihingen, dann Stadtbahn (U3) bis 
Plieningen. Von der Endstation sind es noch 300 Meter zur Para-
celsusstraße (zunächst weiter in Fahrtrichtung, im Kreisverkehr 

die Hauptstraße überqueren, dann sofort rechts). 
AutofahrerInnen, die über die Autobahn A 8 aus Richtung Ulm 
oder Karlsruhe anreisen: Ausfahrt 53a „Flughafen/Messe“ in 

Richtung Plieningen. Hauptstraße durch Plieningen bis zur Ab-
zweigung „Universität Hohenheim“. Am Kreisverkehr bei der 
Gaststätte „Wirtshaus Garbe“ scharf rechts in die Paracelsus-

straße. 
Vom Flughafen Stuttgart zum Tagungszentrum benötigen Sie mit 
dem Taxi ca. 15 Minuten. 

 


